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Sicherheit im digitalen Zeitalter – Herausforderung für 
demokratische Gesellschaften

4.–6. Februar 2019

In Kooperation mit



Montag  
04.02.2019

Dienstag  
05.02.2019

Mittwoch  
06.02.2019

14.00 Uhr Keynote
Thomas Krüger, Präsident der  
Bundeszentrale für politische Bildung

14.30 Uhr Vorführung eines simulierten Cyber-
Angriffs auf elektronische Systeme
Maurice Al-Khaliedy und Nils Milchert, 
Spike Reply GmbH

15.30 Uhr Warum ist es so schwer, den Cyberraum 
zu kontrollieren?
Dr. Gerhard Schabhüser, Bundesamt für 
Sicherheit in der Informationstechnik (BSI)
N.N., Kommando Cyber- und Informations-
raum (KdoCIR)

16.15 Uhr Kaffeepause

16.45 Uhr Podiumsdiskussion
Herausforderungen für die Cybersicherheit
Dr. Gerhard Schabhüser, Bundesamt für 
Sicherheit in der Informationstechnik (BSI)
Brigadegeneral Peter Richert, Kommando 
Cyber- und Informationsraum (KdoCIR)
Direktor Hans-Ulrich Schade, Zentrum für 
Cyber-Sicherheit der Bundeswehr (ZCSBw)
Frank Rieger, Autor
Moderation: Sandra Schulz,  
Deutschlandfunk

18.30 Uhr Abendessen

9.00 Uhr Vortrag
Funktion, Inhalte und Bewegungen im 
Deep- und Dark-Web
Dr. Jürgen Rink, Chefredakteur C‘t

10.00 Uhr Diskussion des Vortrags

10.30 Uhr Kaffeepause

Workshop 1 Cyber Crime und die Möglichkeiten der 
Bekämpfung

10.45 Uhr Teresa Ritter, bitkom
Florian Lindemann, Cyber Akademie

Workshop 2 
parallel

Hybride Kriegsführung und soziale 
Medien

10.45 Uhr Dr. Nicolas Fromm, Gustav Stresemann 
Institut in Niedersachsen e. V.

Workshop 3 
parallel

Rüstungskontrolle vernetzter 
Systeme

10.45 Uhr Thomas Reinhold, Institut für Friedens-
forschung und Sicherheitspolitik an der 
Universität Hamburg

13.00 Uhr Mittagessen

Workshop 4 
14.00 Uhr

Spannungsfeld Innere Sicherheit vs. 
IT-Sicherheit

Isabel Skierka, Digital Society Institute, 
ESMT Berlin

Workshop 5 
parallel

Die Cybersicherheitsstrategie 
Großbritanniens

14.00 Uhr Stefan Steiger, Universität Hildesheim

Workshop 6 
parallel

Ein Fehler im Algorithmus, und wir sind 
im Krieg. Das Wettrüsten um Künstliche 
Intelligenz

14.00 Uhr Yvonne Hofstetter, Sachbuchautorin

16.15 Uhr Kaffeepause

16.45 Uhr Markt der Möglichkeiten
Das Netzwerk politische Bildung in 
der Bundeswehr

18.30 Uhr Abendessen

9.00 Uhr Vortrag
Meinungsmache durch digitale Medien –  
Gefahren für die Demokratie?
Prof. Dr. Caja Thimm, Universität Bonn

10.00 Uhr Vortrag
Führen im digitalen Zeitalter?
OTL i. G. Christian Hilleke, Zentrum 
Innere Führung

11.00 Uhr Kaffeepause

11.30 Uhr Podiumsdiskussion
Politik und Kontrollmöglichkeiten 
von Cyber-Aktivitäten
Dr. Sven Herpig,  
Stiftung Neue Verantwortung e. V.
Dr. jur. Christian Marxsen, Max-Planck-
Institut für ausländisches öffentliches Recht 
und Völkerrecht
N. N.
Moderation: Sandra Schulz,  
Deutschlandfunk

13.00 Uhr Fazit und Ausblick
Generalmajor Reinhardt Zudrop – 
Kommandeur Zentrum Innere Führung

13.30 Uhr Mittagessen 

16. Bensberger Gespräche 2019

Vernetzung und Digitalisierung ziehen in allen Bereichen des Lebens Veränderungen 
nach sich. Wie sehen diese aus? Und was bedeuten sie für demokratische Gesell-
schaften? Die 16. Bensberger Gespräche geben einen Einblick in gegenwärtige und 
zukünftige Herausforderungen der Vernetzung für Politik, Gesellschaft, Militär und 

Wirtschaft. Gibt es bereits geeignete Antworten auf die neuartigen Probleme? Wie 
können diese Antworten aussehen? Im Fokus der Veranstaltung steht eine Bestands-
aufnahme zur Sicherheit im digitalen Zeitalter. Dazu demonstriert eine Live-Simulation 
eines Angriffs die Verwundbarkeit vernetzter Systeme. Gemeinsam mit zivilen und 
militärischen Expertinnen und Experten wird die Bedeutung von Sicherheit in vernetz-
ten Gesellschaften beleuchtet und es wird diskutiert, wie sie gewahrt werden kann.


